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Markt und Gesellschaft – Kritische Perspektiven

In vielen kapitalistisch organisierten Volkswirtschaften sind ähnliche Entwicklungen zu beobachten:
Deregulierung von Märkten, überproportionales Wachstum des Finanzsektors, überproportionales
Wachstum des Außenhandels, Zunahme der Einkommens- und Vermögensungleichheit, Selbstfinan-
zierung vormals staatlich finanzierter Institutionen, zunehmende Staatsverschuldung bei interna-
tionalem Steuerwettbewerb, Bedeutungszunahme der Werbung, Marktorganisation vormals nicht
marktwirtschaftlich organisierter Lebensbereiche, etc.

Im Rahmen der Veranstaltung werden ausgewählte wissenschaftliche Texte gemeinsam gelesen und
diskutiert, die die genannten Phänomene kritisch beleuchten, Ursachen identifizieren und versuchen,
aus unterschiedlichen Perspektiven, etwa aus ökonomischer, ökologischer und soziologischer, zu Be-
wertungen der Entwicklungen zu gelangen und Entwicklungsperspektiven aufzuzeigen.

Im Sommersemester 2020 lesen wir gemeinsam:

Erik Olin Wright: Reale Utopien.
Wege aus dem Kapitalismus

Termine und Organisatorisches

• Aufgrund der Corona-Welle findet die Veranstaltung entgegen der ursprünglichen Planung
und Ankündigung als zweitägige Blockveranstaltung im Juli statt (aktuelle Planung). (Un-
ter Umständen werden wir die Veranstaltung als Webinar über das Internet organisieren.) Der
genaue Termin wird noch bekanntgegeben.

• Ebenso findet am Semesteranfang keine Präsenz-Vorbesprechung mit Themenvergabe statt.
Stattdessen erfolgt die Themenvergabe auf Basis der Anmeldung per Mail:

– Bitte melden Sie sich per Email bei Prof. Behr (andreas.behr@uni-due.de) an.

– Die Anmeldung muss bis spätestens 1. Mai erfolgen.

– Verwenden Sie dabei in ihrer Email den Betreff ’Anmeldung MuG 2020’.

– Fügen Sie Ihrer Mail bitte ein kurzes Motivationsschreiben (ca. 250 Wörter) bei, in dem
Sie sich auf das Vorwort zur deutschen Ausgabe (Seiten 9-25) beziehen.

– Die maximale TeilnehmerInnenzahl ist auf 16 begrenzt und erfolgt auf Basis der Motiva-
tionsschreiben. Begründen Sie inhatlich, warum Sie sich für das Seminar interessieren.

– Bitte geben Sie eine Rangfolge aller acht Themen entsprechend ihrer Präferenz an.

– Die Themenzuteilung erfolgt heuristisch als rangnummernminimierende Zuordnung. Sie
erhalten Anfang Mai per Email die Benachrichtigung über Ihr Thema.



Konzept und Prüfungsmodalitäten

• Die Studierenden erstellen eine Hausarbeit (ca. 4000 Wörter) und präsentieren einen Text bzw.
Teile eines Textes (in der Regel: 45-60 Minuten).

• Abgabetermin für die schriftlichen Arbeiten (PDF per Mail an Prof. Nienhüser UND Prof.
Behr) ist der 09. August 2020.

Themen

1. Die Aufgaben emanzipatorischer Wissenschaft (Kap. 1, 2, S. 39-76)

2. Kapitalismus: Diagnose und Kritik (Kap. 3, S. 77-146)

3. Nachdenken über Alternativen zum Kapitalismus und Bewertungskriterien (Kap. 4, S. 147-171)

4. Kriterien der Bewertung alternativer gesellschaftlicher Konzeptionen (Kap. 5, S. 172-220)

5. Gesellschaftliche Ermächtigung und der Staat (Kap. 6, S. 221-272)

6. Gesellschaftliche Ermächtigung und die Wirtschaft (Kap. 7, S. 273-374)

7. Elemente einer Theorie der Transformation (Kap. 8, S. 375-418)

8. Arten der Transformation: Bruch, Freiräume, Symbiose (Kap. 9, S. 419-496)
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